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Stellenausschreibung - Kindergartenhelfer/in

Stellenausschreibung gemäß § 8 O.ö. Gemeindebedienstetengesetz 2001

Die Gemeinde Ort im Innkreis schreibt hiermit für den Kindergarten Ort im Innkreis die Stelle einer 

Kindergartenhelfer/in

zur Besetzung ab 6. September 2010, befristet auf die Dauer der Führung einer alterserweiterten Gruppe  aus. 

Die Aufnahme erfolgt in ein Vertragsbedienstetenverhältnis (VB I, Funktionslaufbahn GD 22,3) zur Gemeinde 
Ort im Innkreis. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 15 Wochenstunden bei einer 5-Tage-Woche. 

Allgeme. Aufnahmeerfordernisse:
•	 österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch    die Staatsangehörigkeit eines Lan-

des erfüllt, dessen Angehörigen Österreich aufgrund des Abkommens über den Europäischen Wirtschafts-
raum (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer(inne)n 

•	 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 

Lärm durch Rasenmähen

Nachdem es immer wieder zu Be-
schwerden wegen Lärmbelästigung 
durch Rasenmähen an Sonn- und 
Feiertagen kommt, weist die Ge-
meinde darauf hin, dass jemand, 
der „ungebührlichlicherweise stö-
renden Lärm“ erregt, eine Verwal-
tungsübertretung nach dem Oö. Po-
lizeistrafgesetz begeht.
Störender Lärm ist dann ungebühr-
licherweise erregt, wenn die Ver-
ursachung des Lärms gegen ein 
Verhalten verstößt, wie es im Zu-
sammenleben mit anderen verlangt 
werden muss und jene Rücksicht-
nahme vermissen lässt, die die Um-
welt verlangen kann.
Aus diesem Grund ersuchen 
wir das Rasenmähen und ande-
re lärmverursachnde Tätigkei-
ten an Werktagen auf 7.00 bis 
19.00 Uhr zu beschränken und 
an Sonn- und Feiertagen, sowie 
Samstag ab 17.00 Uhr gänzlich 
zu unterlassen. 

Kinderolympiade und 
Sonnwendfeuer des 
Turnvereins
Der Turnverein Ort/Innkreis ver-
anstaltet am Samstag den 26.Juni 
2010 die schon traditonelle  
KINDEROLYMPIADE um 10:00 
Uhr am Sportplatz in Ort/Innkreis.
 
Teilnehmen können alle Kinder-
gartenkinder-Schulanfänger und 
Volksschüler der Volksschule Ort/
Innkreis. Anmeldescheine werden 
rechtzeitig in Kindergarten und 
Volksschule ausgegeben.

Die Siegerehrung findet im Rahmen 
des SONNWENDFEUERS bei der 
Tennisanlage des Turnverein Ort/
Innkreis ebenfalls am Samstag, 
dem 26. Juni 2010, ab 19.00 statt.
Der Turnverein freut sich auf Eure 
Teilnahme! 

Ort 186, Wohnung Nr. 2  
per 1. September 2010
Diese Wohnung liegt im Erdge-
schoß und hat eine Nutzfläche von 
68,74 m². Die monatliche Nut-
zungsgebühr beträgt derzeit, in-
klusive Betriebs- und Heizkosten,  
€ 494,95 (vorbehaltlich einer Ände-
rung per 1.7.2010). Der Baukosten-
beitrag beträgt € 1.410,80.

Ort 185, Wohnung Nr. 6  
per 1. Oktober 2010
Diese Wohnung liegt im Dachge-
schoß und hat eine Nutzfläche von 
71,14 m². Die monatliche Nut-
zungsgebühr beträgt derzeit, in-
klusive Betriebs- und Heizkosten,  
€ 490,29 (vorbehaltlich einer Ände-
rung per 1.7.2010). Der Baukosten-
beitrag beträgt € 1.336,85.

ISG-Wohnungen
Vergabe

Besondere Aufnahmeerfordernisse: 
•	 Erfahrung im Umgang mit Kleinkindern
•	 Teamfähigkeit  
•	 Interesse und Bereitschaft zur fachlichen Weiter-

bildung

Vorzulegende Unterlagen:
•	 Lebenslauf
•	 Geburtsurkunde
•	 gegebenenfalls Heiratsurkunde
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 ev. Dienstzeugnisse

Bewerbungen sind  bis spätestens 2. Juli 2010  an  das Gemeindeamt Ort im Innkreis zu richten.  Unvollständige 
oder zu spät eingereichte Bewerbungen finden keine Berücksichtigung.
Bewerberinnen, welche bereits im Dienste der Gemeinde Ort im Innkreis stehen oder standen bzw. aus der Ge-
meinde Ort im Innkreis stammen, genießen bei sonst gleichen Voraussetzungen den Vorzug.
Nähere Auskünfte können beim Gemeindeamt Ort im Innkreis eingeholt werden.  
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Familienfest
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Ärztebereitschaftsdienste 3. Quartal 2010 
 

Tag  Juli  August  September 
1 DO Rapold SO Reischl Mi Gruber 
2 FR Rapold MO Rapold DO Reischl 
3 SA Auzinger DI Auzinger FR Auzinger 
4 SO Auzinger MI Gruber SA Auzinger 
5 MO Reischl DO Reischl SO Auzinger 
6 DI Auzinger FR Gruber MO Rapold 
7 MI Gruber SA Gruber DI Auzinger 
8 DO Reischl SO Gruber MI Gruber 
9 FR Auzinger MO Rapold DO Reischl 
10 SA Rapold DI Schneglberger FR Rapold 
11 SO Rapold MI Gruber SA Rapold 
12 MO Reischl DO Rapold SO Rapold 
13 DI Auzinger FR Schneglberger MO Auzinger 
14 MI Gruber SA Rapold DI Auzinger 
15 DO Reischl SO Rapold MI Gruber 
16 FR Gruber MO Schneglberger DO Reischl 
17 SA Gruber DI Schngelberger FR Auzinger 
18 SO Gruber MI Schneglberger SA Schneglberger 
19 MO Rapold DO Rapold SO Schneglberger 
20 DI Schneglberger FR Rapold MO Rapold 
21 MI Gruber SA Schneglberger DI Auzinger 
22 DO Reischl SO Schneglberger MI Gruber 
23 FR Schneglberger MO Reischl DO Rapold 
24 SA Schneglberger DI Schneglberger FR Reischl 
25 SO Schneglberger MI Schneglberger SA Reischl 
26 MO Reischl DO Reischl SO Reischl 
27 DI Auzinger FR Schneglberger MO Rapold 
28 MI Gruber SA Reischl DI Schneglberger 
29 DO Rapold SO Reischl MI Gruber 
30 FR Reischl MO Auzinger DO Reischl 
31 SA Reischl DI Schneglberger   

                                                                                                 
 
 
Dr. Auzinger, Lambrechten                  07765/ 7007         
        
Dr. Gruber, Antiesenhofen                   07759/ 5588          
 
Dr. Rapold, Eggerding                          07767/ 500            
 
Dr. Reischl, Ort im Innkreis                  07751/ 8334         
 
Dr. Schneglberger, Reichersberg         07758/ 2030           
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Blutspendeaktion 28. Juli 2010

Sehr	geehrte	Mitbürgerinnen	und	Mitbürger!

Über 70.000	Blutkonserven werden jährlich in Oberösterreich für die Versorgung von 
kranken und verletzten Menschen benötigt und nur ca. 5% der oberösterreichischen 
Bevölkerung spendet	Blut. „Ohne die freiwillige Blutspende könnten keine	Operationen
durchgeführt werden, denn Blut ist nach wie vor das Notfallmedikament Nummer 1“ 
erklärt Werner Watzinger, Verwaltungsdirektor von der Blutzentrale Linz.

Spenden Sie Blut und retten Sie Leben! Die nächste Möglichkeit haben Sie in der 

Gemeinde ORT	IM	INNKREIS am

Mittwoch	, 28.	Juli 2010 von	15:30	- 20:30	Uhr EINGANG	
ALTER	KINDERGARTEN

Blut	spenden können alle Personen ab	18	Jahren, die sich allgemein gesund fühlen. 
Ein paar Stunden vor der Blutspende sollte eine kleine	Mahlzeit eingenommen und 
ausreichend	getrunken werden. Bitte bringen Sie auch Ihren Blutspenderausweis
oder einen amtlichen	Lichtbildausweis mit. 

Sollten Sie sich in den vergangenen Tagen und Wochen krank gefühlt oder sich im 
Ausland aufgehalten  haben, so informieren Sie sich bitte über Ihre 
Blutspendertauglichkeit unter www.o.roteskreuz.at. Weiters finden Sie Informationen zur 
Medikamenteneinnahme oder Impfungen sowie medizinische Eingriffe wie zahnärztliche 
Behandlungen oder Piercings bzw. Tätowierungen.

Nach der Blutspende sollten Sie unbedingt körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Für weitere Fragen und Informationen stehen wir gerne unter 0732 / 777 000 bzw. 
blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfügung.
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Schule in Bewegung – Aktivitäten und Nachrichten 
aus  der Volksschule  Ort i.I. im Mai/Juni 2010

Besuch des DSG Tischtennisver-
ein Ort i. I. – Vorstellen und Ken-
nenlernen einer Sportart , Tipps und 
Tricks mit Probespiel mit den Kin-
dern im Turnsaal. Dank an Obmann 
und Funktionäre für Durchführung 
und Organisation:  Herr Pixner 
Hermann, Lang Felix, Hauer Franz, 
Hölzl David , Hölzl Johann, Pix-
ner Gerhard und Arth Reinhard!  
Die Schüler freuen sich über die 
Geschenke für Pausenhalle: End-
lich genügend Tischtennisbälle zur 
Hand! 
Auch gab es Tischtennis zum Aus-
probieren an einem Samstag Nach-
mittag.

UGOTCHI Punkten mit Klasse 
Teilnahme am Gesundheitswettbe-
werb
Teilnahme der 3.+4.Klassen  am 
Wettbewerb ugotchi – Punkten 
mit Klasse: Sensibilisierung zur 
Bewegung und für ein gesundes 
Leben(Für die Dauer von 4 Wo-
chen lernten die Schüler ihre Le-
bensweise zu beobachten und zu 
verbessern, richtige Ernährung, 

Bewegung in Schule und Freizeit, 
Schlaf,...) Dank an VOL  Anita Dick 
für Koordination und  Engagement 
für Beiträge seitens der Schule zur  
Gesunden  Gemeinde (Fortsetzung 
der Aktionen zur gesunden Jau-
se/bewegte Pause/Schulkurz- und 
Haltungsturnen, Teilnahme an ver-
schiedenen Wettbewerben…) 

Schule am Ball – Fußball in der 
Schule
Dank  Bgm. Walter Reinthaler 
konnte diese eigentlich für Ried 
vorgesehene Veranstaltung des ös-
terr. Fußballverbandes in die VS 
Ort geholt werden.
Bgm. Reinthaler (Obmann des TSV 
Ort und Trainer U 12) stellte mit 
Perner Christoph (staatl.geprüfter 
Trainer und angehender Sportwis-
senschafter) und Ortlechner Vol-
ker (Jugendbetreuer und Trainer U 
14) ein motivierendes Übungspro-
gramm zusammen, das nicht nur 
den Buben der 3.+ 4.Klasse sehr 
viel Spaß gemacht hat! Die Schü-
lerInnen bedanken sich für das Ge-
schenk (verschiedene Bälle), die 

zum Schluss der Schule überreicht 
wurden und freuen sich schon auf 
eine Fortsetzung der Veranstal-
tung am Sportplatz. 

Leseaktion  Kindergarten –
Volksschule 
VL Wipplinger Martina und VL 
Schachinger Klaudia besuchten 
mit 1a und 1b den Kindergarten. 
Mit Liedern, Spielen und Le-
sekönnen-Vorlesen, zeigten die 
Erstklässler  den Kindergartenkin-
dern, was sie in einem Jahr gelernt 
haben. Dank an Leiterin Eva Mik-
ler und den Kindergartenpädago-
ginnen für ihr Entgegenkommen, 
Interesse und gute Zusammenar-
beit! 

Dank an Herbert Schnallinger für 
die finanzielle Unterstützung zum 
Ankauf der Technik-Box. Es ist 
bemerkenswert und gut zu wis-
sen, dass jemand selbst in schwie-
riger familiärer Situation bereit 
ist,  auch noch einen Beitrag für 
die Schule zu leisten.

Bericht VS-Dir. Edith Stieglbauer


